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Kathrin (51‐55)
Verreist als Paarim November 2019für 1‐3 Tage
Viel Verbesserungspotential!
3,0/6
Hilfreich (1)Hotelier‐Kommentar
Schönes , eigentlich stilvolles Hotel aber mit sehr viel Potential nach oben ! Tolle Lage ‐aber viele Schwächen. Ein Hotel für junge Leute ohne Kinder . 
________________________________________
Lage & Umgebung6,0
Sehr schön ! Gondel gleich nebenan ‐ perfekt für Skifahrer und Wanderer 
________________________________________
Zimmer3,0
Kleines Zimmer , mit schlechten zusammen gestellten Betten mit breitem unbequemen Holzrand zwischen den Betten und katastrophalem Billig ‐ Kissen
________________________________________
Service1,0
Pro Bademantel musste man 6.00 Euro , pro Schlappen 2,50 Euro bezahlen . Bei diesem Hotelstandard darf das nicht sein ! Zudem Bademäntel nur in einer Damen‐Mini‐ Größe verfügbar ‐
für fülligere Menschen oder Herren viel zu klein . Somit hat sich das Thema Sauna schnell erledigt . Personal hat bei dem Problem mit den Achseln gezuckt . Ein Verweis auf der Homepage 
wäre gut ‐ so könnte man diese Sachen mitbringen .
________________________________________
Gastronomie1,0
Seltsames Frühstücksarrangement. Wir erfuhren erst vor Ort , dass wir nur ein kleines Frühstück gebucht hatten . Nicht schlüssig im Buchungstext. Dies waren 2 vorgefertigte Brötchen und 2 
Muffins . Es bestand dann vor Ort die Möglichkeiten ein Buffet Frühstück für 12.90 € pro Person dazu buchen ‐ welches unterirdisch von Qualität und Angebot war .
________________________________________
Sport & Unterhaltung3,0
Sauna sehr schön , Schwimmbad na, ja . Liegen auch weit auseinander . Man muss im Winter immer über Wege draußen um diese Einrichtungen zu erreichen . Vor allem für Kinder 
Erklärungsgefahr. Definitiv kein klassisches Wellness‐ Hotel. Kein Innenpool!
________________________________________
Hotel3,0

Peter  Deutschland
5,0 
Bewertung abgegeben: 17 Dezember 2018 
Mehr Schein als Sein. 
Gefallen  ∙ Die Lage am Lift ist hervorragend. Betten gut und bequem nur schmal. 
Nicht gefallen  ∙ Die Ausstattung ist sehr billig gemacht. Man befindet sich immer draußen. Wenn man 
das Zimmer verlässt ist man direkt in der Kälte. Kein Telefon auf dem Zimmer. Für fehlende 
Handtücher musste man extra zur Rezeption durch die Kälte laufen. Nach dem Duschen stand den 
ganzen Tag das komplette Bad unter Wasser.
Julia  Deutschland
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Latif (41‐45)
Verreist als Paar im November 2019für 1‐3 Tage
Ich würde jederzeit wieder da gehen.
6,0/6
Einfach traumhaft schön.
Personal sehr sehr freundlich Zimmer sehr sauber ein kleinen Nachteil kein Minibar aber sonst sehr 
geräumig. 
________________________________________
Lage & Umgebung6,0
________________________________________
Zimmer6,0
________________________________________
Service6,0
________________________________________
Gastronomie6,0
________________________________________
Sport & Unterhaltung6,0
________________________________________
Hotel6,0

Julia  Deutschland
10 
Bewertung abgegeben: 31 Oktober 2019 
Wunderschönes gemütliches Hotel mit top Preis/Leistungsverhältnis 
Gefallen  ∙ Wir hatten einen sehr schönen Aufenthalt in der Tirol Lodge. Obwohl das Wetter bei 
unserem Kurzurlaub nicht so wirklich mitgespielt hat, hat uns unser Hotel mit dem urgemütlichen 
„Lieblingsplatzl“, an dem wir stundenlang vor dem Kamin gelesen haben und der entspannenden 
Panoramasauna darüber hinweggetröstet. Das Zimmer war ebenso gemütlich und sauber, mit einem 
großen Fernseher ausgestattet sowie einer Regendusche. 
Nicht gefallen  ∙ Es gab nichts zu bemängeln 



In Österreich werden täglich 10 Fußballfelder für 
Bau‐ und Verkehrsflächen verbaut !

Die Flächenversiegelung stellt in dicht 
besiedelten Gebieten der industrialisierten 
Länder eines der drängendsten ökologischen 

Grundprobleme dar. In Bezug auf den 
Klimaschutz kann verbauter Boden auch nicht 

mehr als CO2 Speicher dienen.
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Gruppenarbeit (Arbeitsorganisation)
Zur Navigation springen
Zur Suche springen
Eine Gruppe bei der Arbeit an einem gemeinsamen Projekt

Gruppenarbeit ist ein arbeitsorganisatorisches Konzept, das einer Gruppe von Arbeitnehmern für einen abgegrenzten Aufgabenbereich im 
arbeitsteiligen Produktionsprozess die selbstständige Regelung der internen Aufgabenverteilung überlässt.

In Deutschland hat betriebliche Gruppenarbeit Eingang in das Betriebsverfassungsgesetz gefunden: „Gruppenarbeit im Sinne dieser Vorschrift liegt 
vor, wenn im Rahmen des betrieblichen Arbeitsablaufs eine Gruppe von Arbeitnehmern eine ihr übertragene Gesamtaufgabe im Wesentlichen 
eigenverantwortlich erledigt“.[1]

Der REFA‐Verband definiert Gruppenarbeit wie folgt: „Bei Gruppenarbeit wird die Arbeitsaufgabe eines Arbeitssystems teilweise oder ganz durch 
mehrere Arbeitspersonen erfüllt. Gruppenarbeit im engeren Sinn liegt vor, wenn bei einem oder mehreren Ablaufabschnitten gleichzeitig mehrere 
Menschen am selben Arbeitsgegenstand zusammenwirken“.[2] In dieser Definition wird nicht zwischen Gruppenarbeit und „Arbeit in Gruppen“ 
unterschieden. Es fehlt das Kriterium der eigenverantwortlichen (autonomen) Aufgabenverteilung ohne eine direkte Führung durch Vorgesetzte. 
Erst die Partizipation der Gruppenmitglieder in der Zuweisung der einzelnen Aufgaben zeichnet die Gruppenarbeit im hier definierten Sinne aus.

Häufig wird Gruppenarbeit auch mit Teamarbeit gleichgesetzt. Doch dieser Begriff ist nicht trennscharf, weil er auch für projektbezogene und 
fachübergreifende gruppenförmige Zusammenarbeit benutzt wird. 
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konzepthaus
modularer holzbau mit zukunft
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kranaufstellung
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FEHLER
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HOLZVERBRAUCH
GESAMTES HOTEL

615m³ Brettschichtholz
585 m³ Lammelenholz, KVH

2750m³ Dämmung
27.600m² Rigidur
36,200m² OSB

DIESE MENGE HOLZ
WÄCHST IN ÖSTERREICH IN.

1h 20min.

UND BINDET CA. 5.000t CO2
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• Mustermodule
• ein Tag in der Modulproduktion
• Montage der ersten Module


